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Mitgliederstatistik 2009
Im Jahr 2009 konnten wir die Anzahl 
der natur- und sportbegeisterten Mit-
glieder wieder erhöhen - ein absoluter 
Zuwachs von 89 Personen oder 5,7 % 
im Vergleich zum Vorjahr. Mit den nun 
1653 Mitgliedern liegen wir  innerhalb 
Niederösterreichs größenmäßig auf 
Platz vier von insgesamt 25 Sektionen. 
Österreichweit belegen wir den 35. 
Rang (von 197). Der durchschnittliche 
Zuwachs in NÖ betrug 5,5 %.
Wir danken allen langjährigen Mitglie-
dern für Ihre Treue und den neuen da-
für, dass sie den Alpenverein Mödling 
ausgewählt haben.

____________________________________________________________________

Wege ins Freie...
gefunden als neue Mitglieder bei uns 
haben (16.11.09 - 28.02.10): 
Abart-Püspök Christa, Barabás Imola, 
Barabás László, Bauer Robert, Buch-
ner Klaus, Ebeling Vanessa, Ebner 
Kerstin, DI Erny Gudrun, Földi Linda, 
Forsthuber Amelie, Forsthuber Jana, 
Forsthuber Johanna, Forsthuber Phi-
lipp, Forsthuber Sebastian Lino, Mag. 
Geyerhofer Stefan, Ing. Habersack 
Georg, Bakk.phil. Harramach Barbara, 
Haury Christian, Hehenberger Roma-
na, Herbst Johannes, Hummer Moritz, 
Hummer Simon, Hummer Thomas, 
Jauker Katharina, Kail Johanna, DI 
Karl Fatrdla, Kiselka Ingrid, Knotz So-
phie, Dr. Lill Claudia, Lowatschek Felix, 
Lowatschek Hannah, Muss Christoph, 
Mag. Ofner Martin, Punz Hannah, Ro-
then Renate, Dr. Schneider Bernhard, 
Schneider Niklas, Schneider-Fröschl 
Andrea, Schrödl Astrid, Ing. Schrödl 
Sören, Schwabe Christoph, DI See-
wald Walter, Ing.Seewald Werner, Mag. 
Strassnig Barbara, Theimer Andreas, 
Thiem Raphael, Mag. Usaty-Seewald 
Sabine, Dr. Wappel Phlipp, Wasina 
Sabrina, Wilmersdorf Bernd, Witek 
Max

Herzlich Willkommen!

Neue Gesichter...
werden Sie antreffen, wenn Sie in der 
Geschäftsstelle vorbeischauen. Mit un-
seren neuen Mitarbeiterinnen Andrea 
Schneider-Fröschl und Ernestine 
Bankl haben wir unser Geschäftsstel-
len-Team erneut erweitert. Dieses Mal 
möchten wir Ihnen Andrea vorstellen:
Die gebürtige Oberösterreicherin An-
drea ist sozusagen „Wiedereinstei-
gerin“ ins aktive Vereinsleben. Als 
solche liegt ihr die Unterstützung und 
Förderung von Aktivitäten im Bereich 
Natur- und Artenschutz am Herzen. Die 
jetzige Kreativtrainerin und Familien-/
Erlebnispädagogin kommt ursprünglich 
aus dem Bereich Touristik/Werbung/
Verkauf. Gerne möchte sie ihre bishe-
rigen berufl ichen Erfahrungen und neu-
en Ideen in ihre Tätigkeit bei uns einfl ie-
ßen lassen. Wir freuen uns darauf!

____________________________________________________________________

  Umweltfreundlich
Raus in die Natur, mög-
lichst weit weg von der 
Zivilisation. Doch weg von 

der Zivilisation bedeutet: weg vom gut 
ausgebauten öffentlichen Verkehr. 
Fahrgemeinschaften sind eine sinnvol-
le Ergänzung zum öffentlichen Verkehr 
und eine Alternative zu vielen Einzelfah-
rern.In unserem Tourenprogramm fi n-
den Sie Touren mit dem Baum-Symbol 
- das Zeichen für eine umweltfreund-
liche Anreise mit den Öffi s oder dem 
Rad. Bitte achten Sie auch bei der pri-
vaten Tourenplanung auf eine möglichst 
umweltfschonende Anreise! Danke!

Alpenverein live...
zu erleben gibt‘s wieder am Brühler-
straßenfestival, das heuer von 11. bis 
12. Juni stattfi ndet. Und wir sind dabei! 
Es erwarten Sie Festival-Aktionen, 
eine Kids-Ecke, ein Flohmarkt u.v.m. 
Genauere Infos folgen auf unserer Ho-
mepage. Schauen Sie vorbei!

____________________________________________________________________

Nicht vergessen!
Die Jahreshauptversammlung 2010 
fi ndet am Do 8. April um 18:30 beim 
Heurigen Taufratzhofer (Quellenstraße 
3, 2340 Mödling) statt. Nehmen Sie ak-
tiv am Vereinsleben teil und bestimmen 
Sie mit. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

____________________________________________________________________

  Einkaufsfl ut
Die Weihnachtseinkäufer haben dies-
mal wieder ordentlich zugeschlagen: 
38 Artikel wurden bestellt und ausge-
liefert. Das macht eine Prämie von sa-
genhaften € 47,08, die wir von Amazon 
gutgeschrieben bekommen und für 
Leihmaterial einlösen werden. Herzli-
chen Dank für Ihre Einkäufe über un-
seren Link! 
Tipp: Auch Gutscheinkäufe werden ver-
gütet!
http://www.amazon.de/exec/obidos/
redirect-home?tag=osterreich0df-21&
site=home

Q4: http://www.alpenverein.at/moedling/
Home/News/2010_02_28_amazon_Q4_
09.php

____________________________________________________________________

  Hütten-Kochbuch
Die Schmankerl-Küche unserer Hütten-
wirtin Helga ist regional bekannt und be-
liebt. Ab Sommer gibt‘s das Kochbuch 
zur Hütte. Darin erfahren Sie, wie auch 
Sie ganz leicht steirisch inspirierte, bo-
denständige Köstlichkeiten zaubern. 
Wir laden Sie herzlich zur Buchpräsen-
tation am 28.08.2010 auf der Hütte ein. 
Für den Genuss ist gesorgt!
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Es kommt nicht darauf an der 
Schnellste oder Beste zu sein, son-
dern alleine oder in einer Gruppe auf 

Entdeckungsreise zu gehen. Außerdem: Mit 
dem Rad unterwegs zu sein heißt, sich auf 
umweltfreundliche Art fortzubewegen. Man 
ist fast lautlos unterwegs und kann wegen 
der eher niedrigen Geschwindigkeit die Um-
gebung so richtig genießen. Wer auf der ein-
samen Landstraße von einem Auto überholt 
wird, dem wird bewusst wie viel Lärm und 
Gestank ein einzelnes Auto verursacht. 

Österreich bietet über 10.000 Kilometer 
Fahrradrouten. Sie führen durch fantasti-
sche Landschaften - großteils auf wenig 
befahrenen oder unbefahrenen Straßen. 
Auch wer in einer Gegend unterwegs ist, 
die er oder sie gut zu kennen meint, wird 
überrascht sein was es zu entdecken gibt! 
Versteckte Idyllen abseits von Durchzugs-
straßen und ländlich Anmutendes inmitten 

der Großstadt warten darauf wahrgenom-
men zu werden. Statt die täglich befahrene 
Autobahn, Ortsumfahrung oder Bahntrasse 
nimmt man den Weg mitten durch den Ort. 
Und fi ndet die vielen kleinen, lieblichen Orte, 
die es Wert sind bei einer Pause in Ruhe be-
wundert zu werden.

Die nötige Hardware ___________
Das Fahrrad ist das wichtigste Ausrüs-
tungsteil. Im Sportfachhandel gibt es schon 
deutlich unter 1000 Euro gute Räder, die 
Fahrer und Gepäck bei regelmäßigem Ser-
vice mehrere 10.000 Kilometer zuverlässig 
transportieren. Das Fahrrad aus dem Super-
markt kann da in Punkto Verarbeitung nicht 
mithalten. Das klassische Tourenrad hat 
schmale 28“ Räder, wodurch es gut läuft, 
bietet eine aufrechte Sitzposition, damit 
auch nach mehreren Tagen weder Schul-
ter, Rücken noch Hände schmerzen, und 

hat die Bezeichnung „Lastesel“ tatsächlich 
verdient. Mit einem Trekkingrad kommt man 
auch auf nicht asphaltierten Straßen und 
Wegen gut voran. Wer nicht viel im tiefen 
Schotter oder im Sand fährt, sollte schmale 
Reifen montieren und diese auf den maxi-
mal zulässigen Luftdruck aufpumpen. Das 
reduziert die Pannenanfälligkeit und verrin-
gert den Rollwiderstand merklich. Es gibt 
im Fachhandel „pannensichere Mäntel“ die 
einen sehr zuverlässigen Schutz vor einem 
„Platten“ bieten. 

Der Helm ist bei einem Sturz nicht nur 
unverzichtbar, sondern bietet auch einen 
idealen Sonnenschutz. Die modernen 
Helme sind alle gut belüftet und halten im 
Sommer den Kopf besser kühl als eine Son-
nenkappe.

Universalwerkzeug (Schraubenzieher 
und Inbusschlüssel), Ersatzschlauch, Rei-
fenheber und Pumpe oder CO2-Patronen 

Natur.Natur.Kultur.RADTOUR.Kultur.RADTOUR.

Auf zwei Rädern durchs Land: Fast lautlos und umweltfreundlich bewegt man sich inmitten fantas-
tischer Landschaften vorwärts und lernt nebenbei kleine, versteckte Orte kennen. 
Martin Kaltenbrunner, Tourenleiter
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müssen immer mit dabei sein. Um auch bei 
immer wieder auftretenden Pannen die Tour 
nicht abbrechen zu müssen, sollte man auch 
folgende Ersatzteile mitnehmen: Schaltseil, 
Bremsseil, Ersatzkette(nglieder), Ketten-
nieter, Ersatzmantel, Speichenschlüssel, 
Ersatzspeichen und Kabelbinder. Das emp-
fi ehlt sich besonders auf längeren Touren.

Nicht vergessen: Wer auf öffentlichen 
Straßen fährt, braucht ein der Straßenver-
kehrsordnung (StVO) entsprechendes Tou-
renrad: Glocke, Vorder- und Rücklicht, so-
wie Refl ektoren (vorne, hinten, seitlich und 
Pedale) sind vorgeschrieben! Refl ektoren 
an der Kleidung erhöhen die eigene Sicht-
barkeit in Dunkelheit und bei schlechtem 
Wetter.   

Perfekt ausgerüstet ___________
Zwei bis drei große Taschen am Gepäcks-
träger bieten genug Platz für alles, was man 
auf einer mehrtägigen Tour braucht. Sind 
auch Zelt, Schlafsack, Isomatte und Co. da-
bei, ist man dadurch fl exibler. Insbesondere 
zur Hauptsaison kann es sein, dass man 
schon am frühen Nachmittag mit der Quar-
tiersuche für die Nacht anfangen muss oder 
außerhalb größerer Orte nicht mit einem 
Quartier rechnen kann. Wer auf Flexibilität 
verzichtet und sein Quartier schon vor Be-
ginn der Tour reserviert, fährt mit leichterem 
Gepäck.

Die Investition in eine gute Radhose 
zahlt sich in jedem Fall aus. Wer den richti-
gen Sattel und eine gute Radhose hat, wird 
auch auf mehrtägigen Radtouren keine Pro-

bleme mit wunden Stellen bekommen. Noch 
ein Tipp: Radprofi s tragen nichts unter der 
Radhose, denn die Nähte der Unterhosen 
scheuern gerne unangenehm.

Tourenplanung _______________
Unverzichtbar für eine gute Tourenplanung 
ist eine gute Karte. Für viele Radtouren gibt 
es spezielle Radkarten in gutem Maßstab,  
in denen auch Informationen über Sehens-
würdigkeiten, Unterkünfte und Radwerk-
stätten eingetragen sind. Erfahrungsgemäß 
kann man sich leider nicht immer auf die 
Informationen darin verlassen. 

Die Länge einer Tagesetappe schwankt 
sehr und ist abhängig vom Wetter, der 
Gruppengröße und –zusammensetzung, 
der persönlichen Kondition, Steigungen und 
- natürlich: ob das Radfahren im Vorder-
grund steht oder ob man lange Pausen für 
Besichtigungen einplanen möchte. 

Vor der ersten längeren Tour sollte man 
sich auf jeden Fall mit seinem Rad vertraut 
machen und sich seiner persönlichen Gren-
zen bewusst sein. Ist die Strecke zu lange,  
steigt das Unfallrisiko und sinkt der Spaß an 
der Tour.

Radrouten ___________________
Die bekanntesten und beliebtesten Radtou-
ren führen entlang von Flüssen (Mur, Mürz, 
Donau, Drau, Kamp, Thaya, March, Elbe, 
Oder, Loire,..) oder Seen (Neusiedlersee, 
Plattensee,…) und sind meistens gut be-
schildert. Österreichs dreizehn Radrouten 
bieten eine breite Vielfalt: Genusstouren, 

Familientouren sowie Touren für sportlich 
Ambitionierte. Die mit über 300.000 Radlern 
jährlich am meisten befahrene Radroute 
Europas ist der Donauradweg zwischen 
Passau und Wien. Wer es lieber einsam 
möchte, fährt mit aktueller Karte abseits von 
beschilderten Radrouten seine individuelle 
Tour. Dabei aber am besten Hauptstraßen 
und Großstädte meiden - geringer Spaßfak-
tor und hohe Unfallgefahr! 

Natur- und Genuss-Tipp: Im Weinviertel 
gibt es etwa 1.600 Kilometer Radwege in al-
len Schwierigkeitsgraden, die auf den Gra-
tis-Radkarten übersichtlich und informativ 
dargestellt sind.

Und wozu? __________________
Gründe für das Tourenradfahren gibt es vie-
le. Für den einen ist es die sportliche Her-
ausforderung, für den anderen der Wunsch 
an der frischen Luft zu entspannen. Eines 
haben aber alle gemeinsam: Spaß in der 
Natur und die Zufriedenheit, dabei etwas für 
die eigene Gesundheit getan zu haben.  ■

Radrouten Österreich
http:/www.radtouren.at

Gratis-Radkarten Weinviertel
http://www.weinviertel.at/rad

Fahrrad laut StVO
http://www.radworkshop.info/cms/
images/stories/Files/stvo.pdf

INFObox

Von der 
leichten 
Familien-
radtour 
bis zur 
sport-
lichen 
Heraus-
forderung 
ist alles 
möglich 
auf Öster-
reichs 
Radtou-
rennetz
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Die Schneeschuh‘ des Manitu • 14.02.2010   
Gabriele Hametner

Jetzt ist schon wieder was passiert. Und 
das alles an einem bedeckten Valentinstag 
irgendwo im Waldviertel. Eigentlich hatte ja 
alles als harmlose Schneeschuhwanderung 
begonnen. Und eigentlich waren auch die 
meisten froh, dass sie im Waldviertel waren. 
Die Lawinenwarnstufe war viel zu hoch für 
riskante Touren in steilem Gelände. So tra-
fen sie sich also bei Gföhl. Da war so eine 
typische Landtankstelle mit großem Park-
platz. Das Wetter war fast ein bisschen düs-
ter, der Himmel an einer Seite dunkelgrau. 
Welche Himmelsrichtung es war, das kann 
ich dir jetzt bei bestem Willen nicht mehr sa-
gen. Aber hätte man ahnen können was an 
diesem Tag passieren würde? 

Rothäute ____________________
Geleitet wurde die bunte Truppe von einer 
Rothaut. Eine Rothaut beim Alpenverein 
fragst du? Die Teilnehmer nannten ihn erst 
„danach“ so. Matthias heißt er eigentlich, 
Matthias Merz. Schon zu Beginn stellten 
viele fest, dass „Rot“ das Gewand dominier-
te. Was sie aber nicht weiter beachteten. 
Fotos haben sie davon aber immer wieder 
gemacht. Gut gelaunt marschierten die 
Zwölf weg. Gefolgt sind die Pioniere dabei 
einer Karte und ihrem „Schneeschuhwande-
rer – Spürsinn“. Ein Zaun um einen Wald hat 
die Route umgelenkt. Alles hat in eine Rich-
tung gezeigt. Fast wie eine Verschwörung. 
Wusste die Rothaut wo das alles hinführen 

würde? Immer orientierten sich alle auf der 
Karte. Alte, verlassen wirkende Bauernhäu-
ser haben ihren Weg gesäumt. Fast ein 
bisschen unheimlich. Aber der Schnee war 
unberührt und verhüllte die sanft gewölbten 
Wiesen und Felder. Friedvoll lag es da, das 
Waldviertel. Nur ab und zu eine Spur von 
einem Hasen oder einem Reh. Dass es 
auch Rehe waren, hat Matthias den Leuten 
gesagt, musst du wissen. Manche haben es 
wohl auch selber erkannt. 

Die Entdeckung ______________
Bevor „es“ passierte, machten sie noch alle 
miteinander eine Pause unter einem einsa-
men Nadelbaum. Gelacht haben sie. Und 
über Alltägliches und weniger Alltägliches 
haben sie geredet.

Dann haben sie sich das erste Mal in den 
Wald gewagt. Eigentlich wollten sie weg von 
den Straßen. Das haben sie aber nicht ge-
schafft, immer wieder kreuzten irgendwo ein 
kleiner Weg oder Traktorspuren ihre Route.

Matthias, die Rothaut, wusste sofort was es 
da gab. Die Gruppe war auf das Gelände 
der Karl May Spiele in der Nähe von Gföhl 
gestoßen. Würden sie auf dem Gelände 
Winnetou oder Winnie Puh fi nden? Gesucht 
haben sie, wie die Rothäute. Du musst wis-
sen, immerhin die Hälfte der Leute war in 
Rot gekleidet. Und wie Rothäute schlichen 
sie auf ihren Schneeschuhen durchs Gelän-
de. Sie waren alle begeistert. 

Brüchig _____________________
Die Stimmung war gut, als es schließlich 
passierte: ein Schneeschuh brach. Nicht 
von einer Rothaut. Und weil ich nicht immer 
so viele Englische Wörter schreiben will, 
sag ich nur so viel: Er war in einem Wolfs-
pelz. Aber die führende Rothaut, den Manitu 
Matthias, schreckte das nicht ab. Er wusste 
sofort was zu tun war. Er gab dem Träger 
des Wolfspelzes seine Schneeschuhe. Als 
Rothaut kannte er schließlich auch andere 
Methoden sich durchs schneeverwehte Ge-
lände zu bewegen. So trugen die Schnee-
schuh‘ des Manitu jemand anderen nach 
Hause. Ist nicht schlimm, dass der Schnee-
schuh gebrochen ist, sagst du? Stimmt, 
sage ich. Schlimm ist es nicht. Aber es hat 
für allerhand Scherze und noch bessere 
Laune gesorgt. 

Sie sind dann ganz schön kreativ gewe-
sen, die Wanderer. Alles in allem hatten sie 
nämlich eine herrlich gemütliche und spa-
ßige Wanderung durch ein tiefverschneites 
Waldviertel. Und so oft kommt das ja auch 
wieder nicht vor. Und schon gar nicht an ei-
nem Valentinstag. ■

gemüt-
liches 

Schnee-
schuh-

stapfen  
im hü-

geligen 
Wald-
viertel

Und dann entdeckten 
sie etwas. Keiner hätte 
das geahnt. Zu hören 
war ja nichts gewe-
sen. Im Sommer wäre 
das wohl anders. Was 
sie entdeckt haben, 
wunderst du dich? 
Es war ja alles vom 
Schnee  verhüllt, aber 
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Schneeschuhwander-WE Mödlinger Hütte • 01. - 03.01.10
Karin Mattes-Kiselka

Jahresbeginn, einmal ein ganz anders: 
10:00 Uhr Treffpunkt am Neujahrstag und 
Abfahrt nach Gaishorn am See. Gleich bei 
der Begrüßung denke ich: „Ja, das ist aber 
eine nette Gruppe!“ 

Auffi ! _______________________
Für alle, die keine eigene Ausrüstung haben, 
hat Tourenleiter Matthias alles Nötige zum 
Ausborgen mitgebracht: Schneeschuhe, 
Stöcke, LVS-Gerät, Sonde und Schaufel. In 
Gaishorn wird alles verpackt. Ich frage mich, 
ob ich den Rucksack mit all meinen Sachen 
zur Hütte rauf tragen kann ohne schlapp zu 
machen? Doch plaudernd geht es gut berg-
auf und wir lernen einander ein wenig ken-
nen. „Wie schaut es mit dem Schnee aus?“ 
frage ich Matthias. - „Oben bei der Hütte 
liegt schon ein wenig, hat die Hüttenwirtin 
gesagt“. Das letzte Stück des Forstweges ist 
recht steil und auch rutschig, aber wir haben 
ja Stöcke dabei und kommen alle gut an.

Nach dem freundlichen Empfang auf der 
Mödlinger Hütte beziehen wir gleich unser 
Quartier und teilen die Lagerplätze auf. 
Wohlig warm, mit leckerem Essen gestärkt 
gibt es noch einen netten Spiele-Abend: 
Hüttenleben eben.

Im Entengang ________________
Über Nacht hat es herrlich geschneit, ca. 30 
cm Neuschnee – wie im Paradies! Los geht 
das meditative Wandern durch die herrliche 
Winterlandschaft. Wer bisher noch nicht mit 
Schneeschuhen unterwegs war, lernt den 
„Entengang“, wie es manche nennen, wäh-
rend des Gehens. Gute Zacken verhindern 
das Wegrutschen und die Stöcke geben 
ebenfalls Halt. Wir erklimmen einige Höhen-
meter bis zum Spielkogel, unserem ersten 
Etappenziel. Nach einer ersten Mutprobe 
(einen steilen Hang hinunterrutschen), stap-
fen wir drüben gleich wieder hinauf und wei-
ter bis zum Anhartskogel – schon ist das Ta-
gesziel erreicht! Zur Mittagsrast suchen wir 
ein wenig Windschatten und fi nden ein ge-
mütliches Plätzchen unter einigen Fichten.

Jetzt heißt es ein 
wenig Tempo zu-
legen, um wieder 
ordentlich warm zu 
werden, denn die 
Kälte ist nicht zu 
unterschätzen. Am 
Rückweg haben wir 
erneut die Steigung 
zum Spielkogel zu 
erklimmen. Eine 
Stelle macht uns 
etwas zu schaffen, 
aber mit Ho-ruck 
und Vertrauen in 
die Zacken der 
S c h n e e s c h u h e 
kommen alle gut 
hinauf. Wir lernen 
auch die Vorteile 
von GPS in Verbin-
dung mit Karte und 
der dazu nötigen 
Kenntnis schätzen: 
Matthias und Mar-
tin führen uns nach 
einem kleinen „Um-
weg“ wieder auf die 
richtige Route.

Nach genügend 
Da kommen auch unsere eifrigen Drei (Mar-
tin, Gerald und Josef) von ihrer Extra-Run-
de in Richtung Klinke-Hütte schon wieder 
zurück und lassen auch den Anstieg zum 
Heldenkreuz nicht aus.

Nach einer Stärkung verabschieden wir 
uns von der Genießerhütte, denn wir müs-
sen uns an den Abstieg machen, wenn wir 
noch bei Tageslicht die Autos erreichen wol-
len. Alex kann sich und ihren Fotoapparat 
kaum von der herrlichen Landschaft losrei-
ßen!

Ein kalter, aber herrlicher Tag geht zu 
Ende. Wir haben nicht nur gute Vorsätze 
fürs Neue Jahr, sondern den ersten auch 
schon umgesetzt: Bewegung in der Natur!  
 ■

Schnee von unten und oben und recht 
kaltem Wind freuen wir uns auf die warme 
Hütte. Neben den leckeren Schmankerln 
versüßt uns die Hüttenwirtin mit einem 
reichhaltigen Keksteller den Abend!

Perfekte Schneelandschaft _____
Der Sonntag verspricht eine „Genuss pur“-
Wanderung zum Heldenkreuz. Es macht 
viel Spaß den Weg durch die tief verschnei-
ten Latschen zu suchen. Heute haben wir 
ein Prachtwetter: Kalbling, Reichenstein 
und Ödstein erstrahlen in der Sonne. Mit 
einem Besuch beim traditionellen Eisstock-
Schießen zweier Gruppen aus Gaishorn 
und Johnsbach am kleinen Bergsee runden 
wir den Kurzausfl ug ab.

Durch die Latschen zum Heldenkreuz
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Angebots-REICH
Die Mödlinger Hütte hat sich in den letzten Jahren durch eine Reihe von umweltrelevanten (Bau-) 
Maßnahmen für die Zukunft gewappnet. Jetzt sollen neue Ideen bewährte Konzepte ergänzen.
Hubert Janku, A. M.

Die Abendsonne verabschiedet sich hinter 
dem Admonter Reichenstein. Von der Au-
ßenterrasse der Hütte genießen  Wanderer 
den Blick auf das Panorama der Gesäu-
seberge im abklingenden Sonnenlicht. Ein 
herrlicher Bergsommertag geht zu Ende. 
Eine Bilderbuchidylle. 

Wohlfühlen   __________________
Damit‘s auch rund um diese Naturidylle 
passt, ist Energie und Ehrgeiz der Betreiber 
gefragt: Zusätzlich zu dem bestehenden 
kulturellen Angebot der Hüttenwirte setzen 
wir auf die freiwillige Umsetzung von Initia-
tiven des Alpenvereins. Das soll die Hütte 
bekannter und für neue Gäste interessant 
machen. „Die laufende Erfüllung der gefor-
derten Bedingungen ist eine Verpfl ichtung 
gegenüber dem Hüttengast, der bei seinem 
Besuch einen gewissen Standard erwarten 
kann“, ist sich Hüttenreferent Hubert Janku 
der Herausforderung bewusst. Die Balance 
zwischen Bergtourismus und nachhaltiger 
Bewirtschaftung muss gewahrt bleiben. 

Berge schmecken ____________
Im Rahmen der Kampagne „So schme-
cken die Berge“ helfen die Alpenvereine die 
wirtschaftliche Existenz von Bergbauern in 
der regionalen alpinen Kulturlandschaft zu 
erhalten. Seit 2009 ist auch die Mödlinger 
Hütte dabei. Als unser Gast bekommen Sie  
gesunde, hochwertige und bodenständige 
Köstlichkeiten aus regionalen Produkten 
serviert, bei denen mit Ressourcen und En-
ergie schonend umgegangen wird. Saisonal 
wechselnd und natürlich auch vegetarisch.

Genießerhütte ________________
Kein Wunder, dass die Mödlinger Hütte sich 
offi ziell „Genießerhütte in den Alpen“ nennen 
darf. Zwischen den Talgasthöfen und den 
Schutzhütten des Hochgebirges gelegen, 
werden diese Hütten von Bergwanderern 
besucht, die auf Grund ihrer körperlichen 
Verfassung oder persönlicher Ansprüche nur 
leichter erreichbare Hütten in der Bergwelt 
suchen. Der Parkplatz der Mautstraße ist 
nur 30 Gehminuten von der Hütte entfernt, 
auf Anfrage holt Sie Hans Traxler auch von 
dort ab. Kleinere Zimmer mit Bettwäsche 
sowie Kalt- und Warmwasser in den Sani-
täranlagen und Duschen stehen bereit. Das 
Frühstück wird in Buffetform mit frischem 
Obst und Mehlspeisen angeboten. Ihre Ta-
gesverpfl egung können Sie vom Buffet er-
werben. Es liegen Wanderkarten auf und für 
Schlechtwetter gibt es Lesestoff.

Wanderbarer Spielplatz ________ 
Auch die Kids kommen bei uns nicht zu kurz: 
In der neuen Aufl age der Broschüre „Mit Kin-
dern auf Hütten 2010/11“ ist die Mödlinger 
Hütte erstmals vertreten (erscheint im April). 
Dabei geht es in erster Linie um die Bewäl-
tigung von Herausforderungen, die sich mit 
Kindern auf einer Hütte im Gebirge ergeben. 

Bei uns fi nden Familien mit Kindern ab 
dem Babyalter alles Nötige für einen ent-
spannten gemeinsamen Urlaub: Wickeltisch, 
Gitterbett, Hochstuhl und Spiele warten drin-
nen auf die kleinen Gäste. Der Treffnersee, 
der Flitzenbach oder die blühende Alm mit 
ihren Weidetieren sind die idealen Outdoor- 

Abenteuerplätze für die Kleinen. Auf kurzen 
oder auch anspruchsvolleren Bergausfl ü-
gen erkunden Sie gemeinsam das nähere 
und weitere Hüttenumfeld oder lassen ein-
mal so richtig die Seele baumeln.

Die Qualitätskriterien für familienfreund-
liche Hütten sind hoch, ein striktes Rauch-
verbot in der Hütte ist selbstverständlich. 
Eine kindergerechte Speisen- und Geträn-
keauswahl mit Kinderportionen zu ermäßig-
ten Preisen rundet das Angebot ab. 

Besiegelt ____________________
Nächster Stopp: „Umweltgütesiegel für Al-
penvereinshütten“. Dabei gilt es umwelt-  und 
abfalltechnische sowie betriebswirtschaftli-
che Kriterien zu erfüllen. Mit der Energiever-
sorgung aus erneuerbaren Energieträgern, 
der biologischen Kläranlage und dem um-
weltbewussten Hüttenbetrieb sind wir auf 
dem besten Weg dahin und wollen uns heuer 
der Prüfung der geforderten Kriterien stellen.

Zukunftsmusik _______________
Die bisherigen Bemühungen um die Hütte 
beginnen Früchte zu tragen. So planen wir 
unser Angebot gezielt auf Schulausfl üge 
und Schulungsveranstaltungen von Firmen 
auszuweiten - neben der vermehrten Nut-
zung der Hütte für eigene Ausbildungskurse 
und Touren. Für die fernere Zukunft werden 
Kooperationen und zusätzliche Angebote 
im Winter ebenso angedacht wie die Umge-
staltung eines der großen Matratzenlager in 
kleinere Zimmerabteile.

Auf der Hütte tut sich was - das „Ange-
botsreich“ ist eröffnet! ■
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TIPPSundTRICKS • Infos, Produkte, Knowhow

Das Frühjahr ist schneller da als, man 
denkt und die ersten Gipfel wollen be-
stiegen werden! Die ersten Bergfahr-

ten halte ich eher kurz (Halbtagestouren) und 
steigere mit der Saison. Wenn es im Frühjahr 
auch schon zum Baden einlädt, kann es in höheren Re-
gionen trotzdem stürmisch und kalt sein. Daher gehören 
zusätzlich zur Bergbekleidung Haube, Handschuhe und 
ein warmer Pullover immer in den Rucksack!  

T
I

P
P„

“E R I C H ‘ S

Almwiesenduft. Kuhglockenläuten. Gaumenfreuden.
Zeit zum Genießen - mit der ganzen Familie! 

Schenken Sie Gutscheine im Wert von je €  10,-
Überraschen Sie Ihre Liebsten mit einem oder mehreren Wert-Gutschein(en) für 
beliebige Leistungen auf der Mödlinger Hütte (z. B. Übernachtung, Verpfl egung)! 
Ein Wohlfühlurlaub in der Gesäuseregion für alle Sinne. 

Erhältlich in der Geschäftsstelle. Mehrere Gutscheine kombinierbar. Keine Barablöse möglich.

GeschenkeTIPP Hütten-Gutscheine schenken!

Viel Leihmaterial ausgeborgt?

Wenn Sie einmal eine ganze Menge an 
ausgeliehenem Material zu Schleppen 
haben, dann kommen Sie doch erst von 
18:00 bis 19:00 Uhr bei uns in der Ge-
schäftsstelle vorbei!
In diesem Zeitraum sind die Poller der 
Fußgängerzone und somit auch der 
Brühlerstraße ausschließlich für Lade-
tätigkeiten geöffnet. 
 

D a s 
„Eichhörnchenpfade“-Mas-

kottchen Wuschl gibt’s auch für daheim: 
Auf zwei Malvorlagen könnt ihr eurer Kreativi-

tät freien Lauf lassen. Einfach in der Geschäfts-
stelle vorbeikommen und die Vorlagen mit nach 

Hause nehmen oder von der Homepage 
downloaden und ausdrucken!

Wuschl für daheim
Wuschl für daheim

alpenverein-moedling/News/malvoralpenverein-moedling/News/malvorlagen.phplagen.php

Recht & Haftungsfragen im Alpenverein

Ab sofort steht eine Auswahl von Artikeln zu Rechts- und Haftungsfragen online im Servicebereich des Hauptvereins als Download zur 
Verfügung (http://www.alpenverein.at/portal/Service/Downloads/Rechtsfragen.php). Themen sind u.a.:
Rechtsfragen zu Klettergärten | Reiten auf Wanderwegen | Zelten und Biwakieren | Wegefreiheit im Wald | Strafrecht Alpinunfälle
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GEGENSTAND BEMERKUNG

ENTLEHNDAUER
2 Tage 1 WE 1 Woche +1 Woche

Di - Do Do - Di Di - Di 
Do - Do

Kl
et

te
rn

 &
 K

let
te

rs
te

ig

Klettersteigset Bremse + Klettergurt + Helm + Bandschlinge + Karabiner € 4,70  € 9,40  € 14,10  € 9,40 
Abseilachter € 0,20 € 0,40 € 0,60 € 0,40
Express-Schlinge € 0,30 € 0,60 € 0,90 € 0,60
Klettergurt Hüftgurt, Brust-/Sitzgurt € 1,70 € 3,40 € 5,10 € 3,40
Steinschlaghelm € 1,30 € 2,60 € 3,90 € 2,60
Karabiner HMS, Schnapper, D-Form € 0,30 € 0,60 € 0,90 € 0,60 
Klettersteigbremse Y-Bauart € 1,70 € 3,40 € 5,10 € 3,40 
Klemmkeil € 0,20 € 0,40 € 0,60 € 0,40 
Reepschnur/Bandschlinge € 0,30 € 0,60 € 0,90 € 0,60
Friends € 1,50 € 3,00  € 4,50 € 3,00
Sicherungs-/Abseilgerät ATC, Reverso, Platte, T-Bloc € 0,50 € 1,00  € 1,50 € 1,00 
Sicherungsgerät GriGri € 1,40 € 2,80  € 4,20 € 2,80
Kletterschuhe € 2,50 € 5,00 € 7,50 € 5,00

Hö
hl

e

Horizontalhöhlenset Helm + Stirnlampe  € 2,20  € 4,40  € 6,60  € 4,40 
Vertikalhöhlenset Helm +  Stirnlampe + Abseilgerät + Steigklemme + Shunt + 

Höhlengurt
€ 8,30 € 16,60 € 24,90 € 16,60

Abseilgerät Petzl Stop oder Petzl Rack € 1,50 € 3,00 € 4,50 € 3,00
Brust-/Sitzgurt Klettergurt älterer Version € 0,80 € 1,60 € 2,40 € 1,60
Höhlensitzgurt € 2,50 € 5,00 € 7,50 € 5,00
Shunt € 1,30 € 2,60 € 3,90 € 2,60
Steigklemme € 1,50 € 3,00 € 4,50 € 3,00
Stirnlampe € 1,00 € 2,00 € 3,00 € 2,00

W
in

te
rs

po
rt

LVS-Set (analog) LVS- (analog) + Sonde + Schaufel  € 3,70  € 7,40  € 11,10  € 7,40
LVS-Set (digital) LVS- (digital) + Sonde + Schaufel € 4,70 € 9,40 € 14,10 € 9,40
Schneeschuhset Schneeschuhe + Teleskopstöcke € 5,00 € 10,00 € 15,00 € 10,00
Tourenschiset Tourenschi + Schuhe + Teleskopstöcke € 12,50 € 25,00 € 37,50 € 25,00
Felle € 2,00 € 4,00 € 6,00 € 4,00
Harscheisen € 1,00 € 2,00 € 3,00 € 2,00
Lawinensonde € 0,50 € 1,00 € 1,50 € 1,00 
Lawinenschaufel € 1,00 € 2,00 € 3,00 € 2,00 
Schitourenschuhe € 3,50 € 7,00 € 10,50 € 7,00
Tourenschi inkl. Felle + Harscheisen € 7,50 € 15,00 € 22,50 € 15,00 
Schneeschuhe € 4,50 € 9,00 € 13,50 € 9,00
Teleskopstöcke € 0,90 € 1,80 € 2,70 € 1,80
Tourenschi € 10,00 € 20,00 € 30,00 € 20,00
LVS-Gerät (analog) € 2,50 € 5,00 € 7,50 € 5,00
LVS-Gerät (digital) € 3,50 € 7,00 € 10,50 € 7,00

Alpenverein Mödling Brühlerstraße 2 • 2340 Mödling • Österreich
Öffnungszeiten Di und Do 17 – 19:00 Uhr 
Telefon: +43 / 2236 / 47 249 • E-Mail: info@alpenverein-moedling.at • http://alpenverein-moedling.at
Stand: 04/2010
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Preisliste LEIHMATERIAL • 2010

GEGENSTAND BEMERKUNG

ENTLEHNDAUER
2 Tage 1 WE 1 Woche +1 Woche

Di - Do Do - Di Di - Di 
Do - Do

Gl
ets

ch
er 

/Ei
s Eisschrauben  € 1,50  € 3,00  € 4,50  € 3,00

Pickel € 2,00 € 4,00  € 6,00 € 4,00
Steileisgerät  € 4,00 € 8,00 € 12,00 € 8,00
Steigeisen € 2,00 € 4,00 € 6,00 € 4,00 

Di
ve

rs
es

Notfallset Erste Hilfe Paket + Biwaksack  € 1,20  € 2,40  € 3,60  € 2,40 
AV-Schlüssel € 0,80 € 1,60 € 2,40 € 1,60
Biwaksack € 1,00 € 2,00 € 3,00 € 2,00 
Erste Hilfe Paket € 0,20 € 0,40 € 0,60 € 0,40
GPS € 7,00 € 14,00 € 21,00 € 14,00
Höhenmesser analog € 0,70 € 1,40 € 2,10 € 1,40
Kompass € 1,50 € 3,00 € 4,50 € 3,00

Li
te

ra
tu

r Wander-/Kletterführer neu  € 1,30  € 2,60  € 3,90  € 2,60 
Wander-/Kletterführer alt € 0,20 € 0,40 € 0,60 € 0,40
Karte € 0,50 € 1,00 € 1,50 € 1,00 
sonstige Bücher € 1,00 € 2,00 € 3,00 € 2,00

Alpenverein Mödling Brühlerstraße 2 • 2340 Mödling • Österreich
Öffnungszeiten Di und Do 17 – 19:00 Uhr 
Telefon: +43 / 2236 / 47 249 • E-Mail: info@alpenverein-moedling.at • http://alpenverein-moedling.at
Stand: 04/2010

Leihbedingungen             
  
Gebühren             
01. Die angegebenen Leihgebühren verstehen sich als Mitgliederpreise in Euro. Für Mitglieder anderer Sektionen +25 %, für Nicht-Mitglieder +100 %.
02. Die Berechnung erfolgt entsprechend den Geschäftszeiten als preislich gestaffeltes Modell: Wochentags (Di – Do = 2 Tage), Wochenende (Do – Di = 

5 Tage), Woche (Di - Di oder Do – Do = 7 Tage), +1 Woche (Verlängerungswoche = 7 Tage)
Rabatte
03. Teilnehmer, die im Rahmen einer Tour oder eines Kurses der Sektion über den Tourenleiter Material entlehnen, erhalten einen Rabatt von 25% auf 

die Leihgebühr. Das gilt sowohl für Einzelleihen, als auch für alle Fixpakete.
04. Für aktive Tourenführer und sonstige aktive ehrenamtlich tätige Mitglieder entfällt die Leihgebühr.
05. Die Geschäftsstelle behält sich einen Ermessensspielraum für budgetschwache Mitglieder vor.
Reservierung & Leihe 
06. Der Verleih ist nur zu den Geschäftszeiten (Di und Do 17:00 bis 19:00 Uhr) möglich.
07. Mitglieder können per Telefon oder E-Mail Leihmaterial verbindlich reservieren. Wird das Leihmaterial nicht zum vereinbarten Datum abgeholt, 

muss trotzdem die Leihgebühr bis zur nächsten Geschäftszeit eingehoben werden. 
08. Bevor das Material ausgehändigt werden kann, ist die Vorlage eines Ausweises (bei Mitgliedern: OeAV-Mitgliederausweis, bei Nicht-Mitgliedern: 

z.B. Personalausweis, Führerschein) notwendig.
09. Eine Kaution entfällt, da der Identitätsnachweis per Ausweis zur Sicherstellung bei Verlust oder Beschädigung dient.
Verlust & Beschädigung
10. Der Leihnehmer verpfl ichtet sich bei Verlust oder Totalschaden zum Ersatz der Gegenstände (Zeitwert).
11. Der Leihnehmer verpfl ichtet sich bei Beschädigung zum Ersatz des Zeitwerts oder der Reparaturkosten.
Benutzung des Materials
12. Der Leihnehmer muss sich mit dem jeweiligen Leihmaterial auskennen und erhält keine Einführung in den Gebrauch. Die Aushändigung von Leih-

material kann verweigert werden, wenn davon auszugehen ist, dass das Material nicht ordnungsgemäß verwendet wird.
13. Der Alpenverein Mödling übernimmt keine Haftung für unsachgemäßen Gebrauch.



TOURENprogramm • April bis September 2010

  AV-Mödling AKTUELL 01/2010 •   11TP...Treffpunkt        RK...Rückkehr        TN...Teilnehmer         n.V....nach Vereinbarung        * freie Spende

Eichhörnchenpfade – Wir erobern die Burg Mödling *
Mo 26.04.2010
Leichte Wanderung zur Burg Mödling und retour.
Ablauf TP 15:00 Parkplatz Neuweg/Kursalon

RK ca. 17:30
Teilnehmer Kinder im Alter von 0 – 10 Jahren mit Eltern
Anforderung Kinderrückentrage erforderlich
Ausrüstung Ausrüstung siehe oben
Anmeldung bei Birgit Abert

Eichhörnchenpfade – Rax *
Di 06.07.2010 (Sommerferien)
Mit der Raxseilbahn geht es gemütlich auf das Hochplateau und 
dann wandern wir zum Ottohaus (Mittagessen).
Ablauf TP 10:00 Rax Hirschwang-Talstation (Kassa)

RK ca. 14:30
Teilnehmer Kinder im Alter von 0 – 10 Jahren mit Eltern
Anforderung bedingt Kinderwagentauglich
Ausrüstung Ausrüstung siehe oben
Kosten Berg- und Talfahrt Raxbahn
Anmeldung bei Birgit Abert

SPORT
Konditionstraining
jeden Montag außer Schulferien
Ein abwechslungsreiches Training für unterschiedlichste Sportle-
rInnen jeden Alters. Neue Gesichter willkommen!
Ablauf TP 20:00 im Turnsaal Volksschule Hyrtlplatz (Eingang auf 

der Mödlingbach-Seite)
Termin jeden Montag außer Schulferien
Kosten € 25,- / Semester
Anmeldung keine Anmeldung notwendig, Info: Herta Friedl 

herta.friedl@intellignet.at, 0699 / 1144 820 99

KINDER & FAMILIE
erforderliche Ausrüstung
•  Festes Schuhwerk, warme Kleidung (evtl. Reservekleidung)
•  Proviant, Getränke
•  Erste Hilfe
•  Regen-, Sonnen- und Kälteschutz (z.B. Haube, Handschuhe)

Eichhörnchenpfade – Husarentempel *
Do 01.04.2010 (Gründonnerstag)
Hinauf geht’s mit den kleinen Waldbewohnern auf den Husaren-
tempel.
Ablauf TP 10:00 Parkplatz Meiereiwiese 

RK ca. 12:30
Teilnehmer Kinder im Alter von 0 – 10 Jahren mit Eltern
Anforderung ca. 150 Hm
Ausrüstung Ausrüstung siehe oben, Kinderrückentrage erforderlich
Anmeldung bei Birgit Abert

Sofern im Programm keine näheren Angaben, bitte um Anmeldung beim jeweiligen Tourenleiter bis spätestens 4 Tage vor der Tour. Witterungsbedingte Ände-
rungen sind vorbehalten. Die angegebenen Preise verstehen sich als Mitgliederpreise. Leihmaterial ist in der Geschäftsstelle zu den Öffnungszeiten (Di und 
Do jeweils von 17:00 - 19:00 Uhr) erhältlich. Die Tourenbeschreibungen fi nden Sie auch auf unserer Homepage unter http://alpenverein-moedling.at/Termine.
Gäste sind jederzeit willkommen, sollten jedoch wegen einer ausreichenden alpinen Unfall- und Bergeversicherung Mitglieder eines alpinen Vereins sein. Aus 
ökologischen Gründen soll - wenn möglich - die Anreise zur Veranstaltung unter Bildung von Fahrgemeinschaften bzw. öffentlich erfolgen. Erfolgt vorab keine 
Einteilung der Fahrgemeinschaften, werden die Teilnehmer mit eigenem PKW gebeten, damit zum Treffpunkt zu kommen. Danke!

     *  Es wird kein Tourenbeitrag eingehoben, die Sektion freut sich aber über freiwillige Spenden.

  Umweltfreundliche Anreise

Birgit Abert birgit.abert@alpenverein-moedling.at
Barbara Funk 0650/ 500 39 56 barbara.funk@alpenverein-moedling.at
Claudia und Paul Humann humann@alpenverein-moedling.at
Martin Kaltenbrunner 0664/ 827 19 60 martin.kaltenbrunner@alpenverein-moedling.at
Christian Malle 0664/ 612 1 612 christian.malle@alpenverein-moedling.at
Matthias Merz 0664/ 21 22 820 matthias.merz@alpenverein-moedling.at
Emmerich Pichler 02252/ 54 896
Erich Schwinger 05/ 1707-31649 erich.schwinger@alpenverein-moedling.at
Barbara Strassnig 0699/ 112 177 69 barbara.strassnig@alpenverein-moedling.at

SELBST AKTIV werden? Melde dich - wir freuen uns!   alpin@alpenverein-moedling.at | jugend@alpenverein-moedling.atTo
ur

en
le

it
er

26. - 27.06.2010 Freundetreffen in Dürnstein
  mit Zeltlager, Klettern & Paddeln

02275 / 5695, jugend.noesterreich@alpenverein.at

04. - 11.07.2010 Freundetreffen am Jauerling
  mit Zeltlager

02275 / 5695, jugend.noesterreich@alpenverein.at

02. - 08.08.2010 Abenteuer Bergwoche am Hochkar
0664 / 7970563 Stefan Vanek La

nd
es

ju
ge
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te

am
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TP...Treffpunkt        RK...Rückkehr        TN...Teilnehmer         n.V....nach Vereinbarung        * freie Spende

Verlängertes Kletterwochenende *
Fr 25. - Di 29.06.10
Gemeinsam machen wir einen Kletterausfl ug in ein anderes Klet-
tergebiet (Grazer Bergland, Friaul, Osp etc.) Das Ziel hängt von 
der Gruppe und den Interessen der TN ab. Übernachten werden 
wir im Zelt.
Ablauf Festlegung des Tourenziels im Vorfeld; Abfahrt am Frei-

tag Abend
Anforderung selbständiges Klettern im Vorstieg bzw. sicherer Nach-

stieg; Kletterkönnen: V+ bis VII
Teilnahme ab ca. 16 bis 99 Jahre

Ausrüstung komplette, einsatzbereite Kletterausrüstung erforderlich
Kosten Fahrt, Verpfl egung und Aufenthalt
Anmeldung bis 11.05.2010 bei Humann (begrenzte TN-Zahl)

Aufbau Kletterkurs
Sa 31.07. – So 01.08.2010
Outdoor Kletterkurs mit folgenden Kursinhalten: Wiederholung 
Sicherungstechnik, Materialkunde, Vorstiegsklettern, Ablassen/Ab-
seilen, Rettungstechnik.
Bei Schlechtwetter fi ndet der Kurs in der Kletterhalle statt.
Ablauf TP 9:00 Mödling Bahnhof � Fahrgemeinschaften
Anforderung Absolvierter Anfängerkurs bzw. Grundkenntnisse im 

Klettern (Sicherungstechnik, Partner-Check, TopRope 
Klettern)

Ausrüstung Sicherungsgerät (Tuber), Bandschlingen, 2 Karabiner 
mit Verschlusssicherung, Klettergurt: Kletterschuhe, 
wetterfeste Bekleidung, Verpfl egung
Ausrüstung kann bei der Sektion geliehen werden, 
Kletterschuhe bitte selber mitbringen!

Kosten € 40,- Kursbeitrag, evtl. Halleneintritt
Anmeldung bis 24.07.2010 bei Christian Malle (max. 6 TN)

Kletter-Reise *
Fr 10. – Mo 13.09.2010
Wochenend-Kletterreise innerhalb Österreichs (oder Slovenien/Ita-
lien); das genaue Zielgebiet hängt von den Teilnehmern ab. Ziel-
gebiete sind jene mit Klettergärten, Mehrseillängen-Routen sind 
hier eher kein Thema. Wir werden in 2er-Teams individuell klettern. 
Kein Kletterkurs, Kenntnisse siehe Anforderungen! Das abendliche 
Zusammensitzen & Plaudern soll auch nicht zu kurz kommen. 
Ablauf Festlegung des Tourenziels im Vorfeld, Anreise am Do 

Abend oder Fr früh, 3 Tage individuelles Klettern
Anforderung selbständiges Klettern im Vorstieg bzw. sicherer Nach-

stieg. Kletterkönnen: V bis VII/VIII.
Teilnahme: ab 16 Jahre, keine Kletteranfänger

Ausrüstung komplette, einsatzbereite Kletterausrüstung erforderlich. 
Details folgen in Vorbesprechung

Kosten Fahrt, Verpfl egung, Aufenthalt
Anmeldung bis 28.08.2010 bei Christian Malle (begrenzte TN-Zahl)

Eichhörnchenpfade: Hüttenwochenende auf der 
Treffneralm *
Sa 28.08. – So 29.08.2010
Stützpunkt für unsere Aktivitäten an diesem Wochenende ist die 
Mödlinger Hütte (1523m) auf der Treffneralm. Gemeinsame Famili-
enwanderungen zum Treffner See und auf den Spielkogel möglich. 
Im Umfeld der Hütte gibt es eine Alm mit Kühen und Wälder. Am 
Abend Hüttengaudi für Jung und Alt und Übernachtung im Matrat-
zenlager oder Zimmer. 
Ablauf TP Sa 9:00 Mödling Bahnhof, P&R Tamussinostraße, RK 

So ca. 18:00 Mödling Bahnhof
Teilnehmer Kinder im Alter von 0 – 10 Jahren mit Eltern
Anforderung 20 - 30 Minuten Gehzeit ab Parkplatz, Touren bis zu 4 km 

und 250 Hm
Ausrüstung Ausrüstung siehe oben, Hüttenschlafsack, Reservebe-

kleidung, Badesachen
Kosten Hüttennächtigung, Verpfl egung
Anmeldung bis 21.08.2010 bei Matthias Merz

KLETTERN
Kletterkurs für leicht Fortgeschrittene
Sa 08.05.2010
Einführung ins Vorstiegsklettern; Kursziel ist das Klettern im freien 
Gelände und zwar im Nachstieg oder toprope.
Ablauf TP 9:15 Ort wird bekannt gegeben

RK 16:30
Anforderung Grundkenntnisse in der Sicherungstechnik (toprope) sind 

Voraussetzung; Kinder ab ca. 8 Jahre in Begleitung von 
Erwachsen sind herzlich willkommen; Jugendliche ab 14 
Jahre können alleine kommen
Teilnahme nur mit kompletter, einsatzbereiter Kletteraus-
rüstung möglich!

Ausrüstung komplette, einsatzbereite Kletterausrüstung erforderlich
Kosten € 22,- Familie/€ 16,- Einzelperson/€ 7,- Schüler bis 19 J.
Anmeldung bis 26.04.2010 bei Humann (begrenzte TN-Zahl)

Klettern auf der Hohen Wand *
Sa 29. 05. 2010
Gemeinsames Klettern auf der Hohen Wand (kein Kurs). An diesem 
Tag treffen wir uns, um gemeinsam auf der Hohen Wand die eine 
oder andere Route zu klettern. Interessant für Leute, die bereits 
erste Erfahrung im Vorstiegsklettern im Freien gesammelt haben 
oder gerne in der Halle klettern und nun in Mehrseillängentouren 
einsteigen wollen.  
Die Schwierigkeit, die wir klettern hängt von uns selbst ab. Geplant 
sind Klettertouren zwischen IV+ und VII-; je nach Können der Teil-
nehmer.
Ablauf TP 9.15 Uhr Ort wird bekannt gegeben
Anforderung Erfahrung im Vorstiegsklettern bzw. sicherer Nachsteiger; 

perfekte Sicherungstechnik
Ausrüstung komplette, einsatzbereite Kletterausrüstung erforderlich
Anmeldung bis 11.05.2010 bei Humann (begrenzte TN-Zahl)
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KLETTERSTEIG
erforderliche Ausrüstung (als Leihmaterial vorhanden)
•  Klettersteigbremse Y-Bauart
•  Klettergurt: Hüftgurt (nur für geübte Kletterer) bzw. Hüft- und

Brustgurt oder Kombigurt (für Kinder und ungeübte
Kletterer)
•  Steinschlaghelm gemäß CE- und UIAA-Norm (kein Fahrrad-,

Schi- oder sonstiger Helm)
•  Klettersteighandschuhe empfohlen
•  Bandschlinge 60 cm + Karabiner als Selbstsicherung

empfohlen
Anforderung
•  schwindelfrei und trittsicher
•  sicherer Umgang mit der Klettersteigausrüstung
•  Erfahrung von Klettersteigbegehungen in ähnlichem

Schwierigkeitsgrad

[SicherAmBerg] – Via Ferrata
Fr 07. – Sa 08.05.2010
Kurs für Anfänger / leicht Fortgeschrittene in Theorie & Praxis. In-
halte: Ausrüstung, Tourenplanung, Bewegungstechnik, mit Kindern 
am Klettersteig, Gefahren am Klettersteig, etc.
Fr: Theorie, Materialkunde und Planung für Samstag
Sa: Im Praxisteil wird nach einer Trittschulung die richtige Umhäng-
technik am Übungsklettersteig trainiert, bevor der Mödlinger Klet-
tersteig begangen wird. Am Nachmittag ist ein Klettersteig auf der 
Hohen Wand geplant.
Ablauf Fr: TP 17:30 Brunn am Gebirge, RK ca. 21:00

Sa: TP 8:00 Mödling, RK ca. 17:00
(Details bei der Anmeldung)

Anforderung Schwindelfreiheit, Trittsicherheit
Ausrüstung komplette Klettersteigausrüstung (siehe oben), Proviant
Kosten Kursbeitrag inkl. Unterlagen: € 30,-  Erwachsene / € 24.- 

Jugendliche bis 20 J. und Studenten bis 25 J., Anmeldung 
gültig wenn Kursbeitrag auf das Konto 33144650000 BLZ 
42750 überwiesen wurde (Name, Veranstaltung anführen).
bei Bedarf € 7,- für Klettersteigausrüstung (Reservierung 
bei Anmeldung erforderlich)

Anmeldung bis 01.05.10 bei Matthias Merz (begrenzte TN-Zahl)

Klettersteig Haidsteig (C/D) – Rax *
So 23.05.2010
Wir gehen auf die Rax über den längsten und schönsten Kletter-
steig im Osten Österreichs
Ablauf TP 7:00 Prein, Parkplatz Griesleiten
Anforderung ca. 6 h Gehzeit gesamt; 

Klettersteigkenntnisse unbedingt erforderlich
Ausrüstung komplette Klettersteigausrüstung (siehe oben), feste 

Bergschuhe
Anmeldung bis 19.05.2010 bei Erich Schwinger (max. 4 TN)

2-tägige Bergtour im Gesäuse (C, II)
Sa 12. – So 13.06.2010
Tag 1: Von Hiefl au über den Tamischbachturm zur Ennstaler Hütte.
Tag 2: Von der Ennstaler Hütte wandern wir auf den kleinen Bu-
chenstein und/oder auf die Tiefl imauer. Danach Abstieg nach 
Gstatterboden.
Ablauf TP 9:00 Gstatterboden
Anforderung Aufstieg/Abstieg: Tag 1: 8 km, 1550 Hm, Tag 2: 17 km, 1450 

Hm, gute Kondition, Klettern bis UIAA II, Klettersteig C
Ausrüstung komplette Klettersteigausrüstung (siehe oben), Wander-

ausrüstung (siehe Wandern), Hüttenschlafsack
Kosten Übernachtung, Fahrkarte Gstatterboden – Hiefl au
Anmeldung bis 05.06.2010 bei Barbara Funk

HOCHTOUR
erforderliche Ausrüstung
•  Festes Schuhwerk, warme Kleidung (evtl. Reservekleidung)
•  Proviant, Getränke
•  Erste Hilfe
•  Regen-, Sonnen- und Kälteschutz (z.B. Haube, Handschuhe)

3-tägige Gletschertour um das Zuckerhütl
Mi 04. - Fr 06.08.2010
Wir besteigen klassische Gipfel wie das Zuckerhütl, als höchsten 
Berg der Stubaier Alpen. Wilder Pfaff und Wilder Freiger werden 
das Programm als unvergessliches Erlebnis abrunden.
Mi: Anreise und Aufstieg zur Sulzenau Hütte (2.191m). 
Do: Aufstieg über Pfaffensattel zum Zuckerhütl (3507m) – Pfaffen-
grat - Wilder Pfaff (3.456 m) und Abstieg zur Müller Hütte (3.148 m).
Fr: Aufstieg über Lübecker Klettersteig zum Wilden Freiger (3.418 m) 
und Abstieg und zur Grawaalm.
Der Tourenverlauf kann sich wetterbedingt ändern
Ablauf TP  14:00 Stubaital, Parkplatz ca. 200 m taleinwärts der 

Grawaalm in Neustift/Ranalt

Anforderung
Kombiniertes Bergsteigen im leichten Fels und Schnee.
Leichter Klettersteig, Gletscherhänge bis ca. 35 Grad 
Steilheit; Trittsicherheit, Schwindelfreiheit und konditio-
nelle Verfassung für bis zu 5 h Aufstieg

Ausrüstung Ausrüstungsliste wird zugeschickt
Kosten € 120,-  Tourenbeitrag 
Anmeldung bis 16.07.10 im Sekretariat oder bei Erich Schwinger 

(max. 6 TN) - Leitung: Bergführer Herbert Wolf
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4-tägige Bergtour über den Dachstein (B, C, II) *
Do 19. – So 22.08.2010
Tag 1: Mit der Seilbahn von Obertraun auf den Krippenstein. Da-
nach wandern wir weiter zur Simony Hütte (ÜN).
Tag 2: Von der Simony Hütte über den Hallstätter Gletscher und 
weiter über die Steinerscharte auf den Gosau Gletscher. Von dort 
über den Dachstein Westgrat (Klettersteig B) auf den Hohen Dach-
stein. Über den Ostgrat wieder hinunter und zur Austria Hütte (ÜN).
Tag 3: Von der Austria Hütte über den schönen, aber sehr langen 
Ramsauer Klettersteig C zum Guttenberghaus (ÜN).
Tag 4: Vom Guttenberghaus wandern wir wieder zurück zum Krip-
penstein. Abfahrt mit der Seilbahn.
Ablauf TP 13:00 Obertraun Krippenstein Seilbahn
Anforderung 7 h Gehzeit, 1200 Hm; sicherer Umgang mit Steigeisen 

und Pickel, Klettern bis II und Klettersteig-Erfahrung
Ausrüstung komplette Hochtouren- und Klettersteigausrüstung

Details und Ausrüstungsliste bei Anmeldung
Kosten Seilbahn-Ticket, Hüttenübernachtungen
Anmeldung bis 05.08.2010 bei Barbara Funk (max. 6 TN) gemein-

sam mit Richard Schwarz

WANDERN - BERGTOUR
erforderliche Ausrüstung
•  Festes Schuhwerk, warme Kleidung (evtl. Reservekleidung)
•  Proviant, Getränke
•  Erste Hilfe
•  Regen-, Sonnen- und Kälteschutz (z.B. Haube, Handschuhe)

Semmeringbahn Bahnwanderweg *
Sa 10.04.2010
Wanderung entlang der Semmeringbahn mit großartigen Panora-
mablicken inklusive dem alten „zwanzig-Schilling-Blick“.
Ablauf Treffpunkt 7:25 Bahnhof Mödling
Anforderung ca. 6 h Gehzeit, ca. 500 Hm
Ausrüstung Ausrüstung siehe oben
Kosten ÖBB Ticket (Der Kauf eines Gruppentickets erfolgt durch 

den Tourenleiter.)
Anmeldung bis 07.04.2010 bei Martin Kaltenbrunner

Wander- und Höhlentour im Wienerwald *
So 18.04.2010
Von Kaltenleutgeben geht’s zuerst zur Gaisberghöhle (sehr eng). 
Nach deren Befahrung wandern wir weiter auf den Höllenstein und 
machen uns dort auf die Suche nach weiteren Höhlen. Danach 
wieder zurück nach Kaltenleutgeben. Auch als Spaziergang ohne 
Höhlenbesuche möglich.
Ablauf TP 10:00 Kaltenleutgeben
Anforderung Aufstieg/Abstieg 10 km, 400 Hm
Ausrüstung Wanderausrüstung (siehe oben), für Höhlen: Helm, Stirn-

lampe, alte Kleidung
Anmeldung bis 17.04.2010 bei Barbara Funk
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Bergwanderungen im Gesäuse (I)
Sa 05.06.2010
Mögliche Gipfelziele: Planspitze, Hochzinödl.
Ablauf TP 7:30 Parkplatz Talschluss Johnsbach (Nähe Kölblwirt)  

RK ca. 18:00
Anforderung 8 h Gehzeit, ca. 1500 Hm Auf- und Abstieg

Trittsicherheit, Schwierigkeit bis I+ 
Ausrüstung Ausrüstung siehe oben
Anmeldung bis 02.06.2010 bei Erich Schwinger (max. 4 TN)

Bergtour „Klamm & Eng“ – Öffentlich um den 
Schneeberg (A/B) *
Sa 19. 06. 2010
Eine öffentliche Tour durch die Weichtalklamm (Klettersteigstellen 
A/B) zur Kienthaler Hütte. Den Schneeberg lassen wir am Süd-
lichen Grafenbergsteig links liegen und steigen dafür auf den 
Krummbachstein (1602 m), wieder abwärts durch die Eng – im 
wahrsten Sinne des Wortes. Dieser Weg wurde früher zum Holz-
transportieren genutzt und es sind heute noch Reste einer alten 
Holzriesen zu fi nden. Am Ende des langen Weges erreichen wir 
den Bhf. Payerbach, wo uns der Zug Richtung Wien bringen wird.
Ablauf Zug von Wien (ca. 7:00) nach Payerbach � Bus zum 

Weichtalhaus – Ankunft ca. 9:00
Anforderung Hohe konditionelle Anforderungen: reine Gehzeit beträgt 

7,5 - 8 h., ca. 1400 Hm & 19 km
Trittsicherheit (Weichtalklamm, einzelne Klettersteig-Stel-
len A/B & Stellen am Grafenbergsteig)
Hin und retour bringt uns die Bahn, d.h. wir können uns 
ohne Bedenken verausgaben ☺

Ausrüstung Ausrüstung siehe oben
Anmeldung bis 14.06.10 bei Barbara Strassnig (min. 2, max. 6 TN)

Wanderung „Durch die RAXenmäuern“ – Eine tieri-
sche Tour auf der ruhigen Seite der Rax (I+) *
So 08.08.2010
Vom Gasthof Moassa über der das Große FUCHSloch (I+) auf 
die Heukuppe (2007m), weiter zum GAMSeck und über den land-
schaftlich wunderschönen Altenbergsteig zurück. Die eher selten 
begangenen Wege und der Name Gamseck sind gute Vorzeichen 
für Gamssichtungen.
Ablauf TP 7:00 Bahnhof Mödling � Fahrgemeinschaften

Die Wanderung fi ndet nur bei trockenem Wetter statt.
Anforderung Kondition für ca. 850 Hm, Absolute Trittsicherheit und 

Schwindelfreiheit erforderlich: einzelne Kletterstellen bis 
I+ im ausgesetzten Gelände

Ausrüstung Ausrüstung siehe oben
Anmeldung bis 04.08.2010 bei Barbara Strassnig (nur per E-Mail!)

(min. 2, max. 4 TN)

Bergtour Wildfährte (A/B, I) – Rax *
Sa 18.09.2010
Wanderung in romantischer Berglandschaft auf die Raxhochebene.
Ablauf TP 7:30 Parkplatz Hinternasswald
Anforderung ca. 7 h Gehzeit; Trittsicherheit erforderlich

Ausrüstung Ausrüstung siehe oben, Helm, für weniger Geübte ist die 
Mitnahme eines Klettersteigsets empfohlen

Anmeldung bis 14.09.2010 bei Erich Schwinger (max. 4 TN)

Wanderwochenende auf der Mödlinger Hütte *
Fr 24. – So 26.09.2010
Nach der Anreise am Freitag werden wir von unserem Basislager 
Mödlinger Hütte an einem Tag den Kalbling und das Sparafeld be-
steigen und am anderen Tag auf das Blaseneck wandern. 
Ablauf TP Fr 16:30 Mödling Bahnhof, P&R Tamussinostraße (� 

Fahrgemeinschaften)
RK So 21:00 Mödling Bahnhof

Anforderung Trittfest, gute Kondition, pro Tag ca. 14 km, 1400 Hm, 9 
- 10 h Gehzeit

Ausrüstung Ausrüstung siehe oben, Hüttenschlafsack
Kosten Hüttennächtigung, Verpfl egung
Anmeldung bis 17.09.2010 bei Matthias Merz (max. 6 TN)

RAD
erforderliche Ausrüstung
•  Rad/Rennrad lt. StVO (inkl. Beleuchtung!) und passender Er-
satzschlauch, Fahrradschloss 
•  Fahrradhelm, Regenkleidung
•  Proviant

2-tägige Radtour „6-Städte“ *
Sa 17. - So 18.04.2010
Wir besuchen neben dem Nationalpark Thayatal die Städte Znojmo 
(Znaim), Vranov (Frain), Retz, Hardegg, Pulkau und Schrattenthal. 
Jede dieser Städte weist einen großen Reichtum an historischen 
Bauwerken wie Burgen, Schlössern, Bürgerhäuser und Kirchen 
auf. Die Strecke führt großteils über asphaltierte Nebenstraßen, 
kurze Passagen auf Schotterstraßen.
Ablauf Sa früh Zugfahrt nach Zellerndorf, Radfahrt nach Tsche-

chien (ÜN)
So Abend Zugfahrt nach Wien

Anforderung ca. 800 Hm in 2 Tagen, ca. 60 km/Tag; Tempo auch für 
wenig durchtrainierte Radfahrer geeignet

Ausrüstung Ausrüstung siehe oben, Fahrradempfehlung: Trekkingrad 
oder Mountainbike mit Straßenreifen

Kosten ÖBB Ticket, Übernachtungskosten
Anmeldung bis 10.04.2009 bei Martin Kaltenbrunner (max. 5 TN)

5-tägige Radtour Italien – Österreich * 
Fr 30.07. – Di 03.08.2010
Radtour in Norditalien und Westösterreich für sportliche Rennrad-
fahrer. Die genaue Strecke wird in Abhängigkeit von Wetter und 
Teilnehmerkondition festgelegt. Geplant sind die Städte Florenz, 
Padua, Bozen, Innsbruck, Salzburg mit dem Fahrrad zu bereisen.
Ablauf Fr Abend Fahrt mit dem Nachtzug Wien - Florenz. 

Sa Früh Abfahrt aus Florenz
Di Abend Heimfahrt mit dem Zug nach Wien. 

Anforderung Sehr sportliche Rennradtour (>200 km/Tag > 500 Hm/
Tag). Für nicht ganz so Sportliche gibt es die Möglichkeit 
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Anforderung
Fortsetzung

Teilstrecken mit der Bahn zu fahren. Dadurch reduziert 
sich die täglich gefahrene Strecke auf 100 bis 150 km. 
Diese werden aber mit einer sportlichen Geschwindigkeit 
gefahren. Die Fahrt erfolgt großteils auf Asphaltstraßen; 
stark befahrene Straßen können nicht immer vermieden 
werden.

Ausrüstung Ausrüstung siehe oben
Kosten Übernachtungskosten, ÖBB Fahrkarte
Anmeldung bei Martin Kaltenbrunner. Frühe Anmeldung empf. (Liege- 

und Fahrradplätze im Nachtzug nach Florenz begrenzt!)

Radtour Balaton *
Do 12. – So 15.08.2010
Rennradfahrt auf großteils wenig befahrenen Straßen von Wien 
zum Balaton und retour.
Ablauf Do TP 6:00 in Wien, Ankunft abends am Balaton Fr und 

Sa gemeinsames Programm mit „Relaxwochenende Ba-
laton“. So Rückfahrt.

Anforderung Sehr sportliche Rennradtour (245 km in jede Richtung) 
Es gibt bei der Hinfahrt auf den letzten 150 km keine 
Möglichkeit die Tour abzubrechen oder abzukürzen!! Die 
Strecke ist durchgehend asphaltiert.

Ausrüstung Ausrüstung siehe oben
Anmeldung siehe Relaxwochenende Balaton unter „Sonstiges“

KANU - WASSERSPORT
Wildwasserkajak - erforderliche Ausrüstung
•  Kajak, Spritzdecke, Auftriebskörper, Paddel, 
•  Schwimmweste, Helm, Neopren, Schuhe, Jacke
•  Handtuch, Reservekleidung
Anforderung
•  Schwimmer, gute Gesundheit

Wildwasserpaddeln auf der Schwarza *
Sa 24.04.2010
Auf der 12 km langen Strecke paddeln wir von der Singerin durch 
das landschaftlich schöne Höllental (Natura 2000 Gebiet) zwischen 
dem Schneeberg und der Rax bis zum Parkplatz der Raxseilbahn.
Ablauf TP 9:00 Parkplatz Raxseilbahn oder 7:45 Raum Mödling 
Anforderung Sicheres Befahren von WW II
Ausrüstung Kajakausrüstung (siehe oben, kann z.B. in Wien 21 bei 

ARWEX ausgeliehen werden)
Anmeldung bis 17.04.2010 bei Matthias Merz (begrenzte TN-Zahl)

Wildwasserpaddeln auf der Mürz *
So 25.04.2010
Wir starten unsere Tour zwei Kilometer Flussaufwärts von Frein an 
der Mürz. Unsere ca. 14 km lange Tour durch das Mürztal führt uns 
auch vorbei an der Kaiservilla in Mürzsteg.
Ablauf TP 8:00 Parkplatz Südautobahnabfahrt Wr. Neustadt 

West oder 7:15 im Raum Mödling
Anforderung Fahrkönnen für WW II, eine Umtragung notwendig
Ausrüstung Kajakausrüstung (siehe oben, kann z.B. in Wien 21 bei 

ARWEX ausgeliehen werden)
Anmeldung bis 17.04.2010 bei Matthias Merz (begrenzte TN-Zahl)

Paddelkurs für Anfänger und leicht Fortgeschrittene
Fr 21. - Mo 24.05.2010
Im Rahmen dieses Wildwasser-Kajak Kurses wollen wir gemein-
sam die ersten Schritte am Wildwasser unternehmen. Das Salzatal 
zwischen Hochschwab und Hochkar bietet dafür einen landschaft-
lich sehr schönen Rahmen und bestes Wildwasser. Im Kurs wird 
mit einfachen Übungen am ruhenden Wasser (Stausee) begonnen. 
Nach und nach wagen wir uns dann auf leichte Wildwasserstre-
cken der Salza.
Ablauf siehe „Pfi ngstwochenende in Wildalpen“
Anforderung keine Vorkenntnisse notwendig, gesund, Schwimmer!
Ausrüstung Kajakausrüstung (siehe oben) kann vor Ort ausgeliehen 

werden (ca. 28 € pro Tag)
Kosten € 70,- Kursbeitrag (Betreuung, Führung, Material-transfer 

vor Ort) für die gesamten 3,5 Tage.
Anmeldung gültig, wenn Kursbeitrag auf das Konto 
33144650000 BLZ 42750 überwiesen wurde - bis  spä-
testens 4 Wochen vor dem Kurs (Name, Veranstaltung 
anführen).  Kajakausrüstung kann im Ort ausgeliehen 
werden (nicht überweisen!).
Siehe auch „Pfi ngstwochenende in Wildalpen“

Anmeldung bis 24.04.2010 bei Matthias Merz (max. 6 TN)

Paddeltour auf der Moldau (Etappe 1) *
Fr 18. – Mo 21.06.2010
Von Lenora durch den Nationalpark Šumava nach Novĕ Chalupy 
(ÜN am Campingplatz). Danach 2 Tage auf dem Lipno Stausee bis 
nach Lipno. Fortsetzung im September ab Vyšší Brod.
Ablauf TP Fr n. V. zwischen 15:00 und 17:00 oder bis 21:00 Uhr 

in Lenora am Campingplatz (ÜN)
RK Mo abends in Mödling

Anforderung Wegstrecken: Tag 1: 32 km (Fluss), Tag 2+3 zusammen 
34 km (Stausee)
Keine Paddelkenntnisse notwendig, aber von Vorteil. Die 
gesamte Strecke ist Zahmwasser (ZWA-ZWC). Gute Ge-
sundheit, Schwimmer! 

Ausrüstung Bootsausrüstung (Kanadier) wird vor Ort ausgeliehen. 
Selbst mitzunehmen sind Campingausrüstung (Zelt, Un-
terlagsmatte, Schlafsack), Reservebekleidung, Taschen-
lampe, Badesachen



Kosten € 65,- für Leihmaterial / Boots- und Personentransfer / 
Verpfl egung, zzgl. ca. € 25,- Fahrtkosten für Beifahrer.
Anmeldung gültig, wenn € 65,- auf das Konto 33144650000 
BLZ 42750 überwiesen wurden - bis spätestens 2 Wo-
chen vor der Tour (Name, Veranstaltung anführen).

Anmeldung bis 01.06.2010 bei Matthias Merz (begrenzte TN-Zahl)

Wildwasserpaddelwochenende in Wildalpen
Fr 02. – So 04.07.2010
Wir werden an zwei Tagen auf verschiedenen Abschnitten der Sal-
za paddeln. 
Ablauf TP Fr später Nachmittag/Abend am Naturfreundecam-

pingplatz Wildalpen; Fahrgemeinschaften ab Raum Möd-
ling möglich. 
Ende Mo Nachmittag
Zeltplätze werden reserviert, Lager/Apartments bit-
te selbst reservieren (Wildwasserzentrum Wildalpen,  
03636/466, wildwasserzentrum@aon.at)

Anforderung Fahrkönnen für WWII-III wird vorausgesetzt. Wer einen 
Kajakkurs vom Alpenverein Mödling in den letzten Jahren 
besucht hat, erfüllt die Voraussetzung. 

Ausrüstung Kajakausrüstung (siehe oben) kann vor Ort ausgeliehen 
werden (ca. 28 € pro Tag)

Kosten Campingplatz (im Zelt) ca. € 10 pro Nacht., Verpfl egung, 
Leihmaterial

Anmeldung bis 23.06.2010 bei Matthias Merz (begrenzte TN-Zahl)

Paddeltour auf der Moldau (Etappe 2) *
Fr 10. – Di 14.09.2010
Von Vyšší Brod (südlichster Punkt der Moldau und ca. 6 km von 
der oberösterreichischen Grenze entfernt) geht es in 4 Tagen 90 
km lang auf dem beliebtesten Abschnitt der Moldau durch alte 
Städte und schöne Landschaften bis nach Hluboká (nördlich von 
Budweis). 
Ablauf TP Fr n. V. ca. 16:30 oder bis 21:00 Uhr in Vyšší Brod 

am Campingplatz (ÜN), Di Rücktransfer nach Vyšší Brod 
und Heimreise
RK Di abends in Mödling

Anforderung

Wegstrecken (Fluss): Tag 1: 26 km, Tag 2: 24 km, Tag 3: 
26 km, Tag 4: 14 km 
Keine Paddelkenntnisse notwendig, aber von Vorteil. Die 
gesamte Strecke ist Zahmwasser (ZWA-ZWC). Gute Ge-
sundheit, Schwimmer! 

Ausrüstung Bootsausrüstung (Kanadier) wird vor Ort ausgeliehen. 
Selbst mitzunehmen sind Campingausrüstung (Zelt, Un-
terlagsmatte, Schlafsack), Reservebekleidung, Taschen-
lampe, Badesachen

Kosten € 70,- für Leihmaterial / Boots- und Personentransfer / 
Verpfl egung, zzgl. ca. € 20,- Fahrtkosten für Beifahrer.
Anmeldung gültig wenn € 70,- auf das Konto 33144650000 
BLZ 42750 überwiesen wurden - bis spätestens 2 Wo-
chen vor der Tour (Name, Veranstaltung anführen).

Anmeldung bis 24.08.2010 bei Matthias Merz (begrenzte TN-Zahl)

SONSTIGES
Orientierung mit Karte und Kompass - Kurs
Fr 16. – So 18.07.2010
Dieser Kurs richtet sich an Anfänger sowie leichte Fortgeschrittene. 
Es werden folgende Themen behandelt: Materialien (Karten, Kom-
pass, Höhenmesser, GPS), Geländeformen, Standortbestimmung, 
Wegzeitberechnung, Tourenplanung, etc.
Ablauf Fr: TP 15:00 Mödling Bahnhof P&R Tamussinostraße (� 

Fahrgemeinschaften), Anreise nach Gaishorn am See 
und Aufstieg zur Mödlinger Hütte (20 Min). Nach dem 
Abendessen Theorie (Teil 1)
Sa: Praxisteil im Zuge einer Wanderung, am Abend The-
orie (Teil 2)
So: am Vormittag Praxisteil mit Übungen und am Nach-
mittag kleine Orientierungswanderung in Kleingruppen, 
Rückkehr in Mödling ca. 19:00

Anforderung Ausrüstung siehe Wandern, wenn vorhanden Karte und 
Kompass; Hüttenschlafsack

Kosten € 50,- Kursbeitrag (inkl. Unterlagen), zzgl. Hüttennächti-
gung und Verpfl egung

Anmeldung bis 05.07.2010 bei Matthias Merz (min. 3, max. 7 TN)

Pfi ngstwochenende in Wildalpen *
Fr 21. - Mo 24.05.2010
Gemeinschaftliches, sportliches Campingwochenende am Natur-
freunde-Campingplatz mit  Lagerfeuerromantik an der Salza. Mögli-
che Aktivitäten: Paddelkurs (siehe unten), eigenständiges Paddeln, 
sowie eigenständige Wanderungen, Radtouren, Palfauer Wasser-
lochklamm, Kaisergams-Klettersteig (C-D), etc. sind möglich 
Ablauf TP Fr später Nachmittag/Abend am Naturfreundecam-

pingplatz Wildalpen; Fahrgemeinschaften ab Raum Möd-
ling möglich. 
Ende Mo Nachmittag
Zeltplätze werden reserviert, Lager/Apartments bit-
te selbst reservieren (Wildwasserzentrum Wildalpen,  
03636/466, wildwasserzentrum@aon.at)

Kosten
Campingplatz (im Zelt) ca. € 10 pro Nacht., Verpfl egung, 
Leihmaterial

Anmeldung bis 24.04.2010 bei Matthias Merz

Relaxwochenende Balaton *
Do 12. – So 15.08.2010
Wir wollen für drei Nächte auf einem Campingplatz, vorzugsweise 
in Bungalows, direkt am Balaton übernachten. Vier Tage gibt es die 
Möglichkeit im Balaton zu schwimmen, einen kleinen Spaziergang 
zu machen, die Städte in der Umgebung anzuschauen und am 
Abend Grillen am Lagerfeuer. Programm nach Lust & Laune.
Ablauf Do Hinfahrt, Fr-Sa Programm nach Lust und Laune der 

Teilnehmer, So: Heimfahrt. Für Sportliche gibt es die 
Möglichkeit der An- und Abreise mit dem Rad � „Rad-
tour Balaton“

Kosten Kosten der Übernachtung: ca. € 50,-
Anmeldung bis 29.07.2010 bei Martin Kaltenbrunner;  wegen Quar-

tier frühere Anmeldung empfohlen; max. 9 TN!

TOURENprogramm • April bis September 2010
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TOURENprogramm • April bis September 2010

TP...Treffpunkt        RK...Rückkehr        TN...Teilnehmer         n.V....nach Vereinbarung        * freie Spende

SENIOREN
Wanderung Gföhlberg (Stollberg) *
Mi 07.04.2010
Von der Klammhöhe auf den Gföhlberg, weiter zum Gföhlberghaus 
(werktags geschlossen) und auf dem WWW 404 über den Kasberg 
und den Vollberg nach Hainfeld.
Ablauf TP 7:30 Mödling Bahnhof P&R Tamussinostraße zur Bil-

dung von Fahrtengemeinschaften
RK ca. 18:00

Anforderung Aufstieg ca. 350 Hm, Abstieg ca. 550 Hm, 4,5 – 5 h Geh-
zeit; 

Ausrüstung Ausrüstung siehe Wandern
Kosten € 5,- empf.  Fahrtkostenbeitrag für Mitfahrende
Anmeldung bei Emmerich Pichler

Wanderung Handlesberg – Zwischen Gutenstein 
und Schwarzau/Geb. *
Mi 28.04.2010
Vom Steinbachtal (seitlich des Klostertaler Gscheids) über den 
Wildföhrenstein auf den Handlesberg und retour.
Ablauf TP 7:30 Mödling Bahnhof P&R Tamussinostraße zur Bil-

dung von Fahrtengemeinschaften
RK ca. 18:00

Anforderung Auf- und Abstieg je ca. 650 Hm, 5 – 5,5 h Gehzeit
Ausrüstung Ausrüstung siehe Wandern
Kosten € 5,- empf.  Fahrtkostenbeitrag für Mitfahrende
Anmeldung bei Emmerich Pichler

Wanderung Göller *
Mi 19.05.2010
Vom Gscheidsattel bei Kernhof über den Gsenger auf den Göller; 
Abstieg auf der Anstiegroute.
Ablauf TP 7:15 Mödling Bahnhof P+R Tamussionstraße zur Bil-

dung von Fahrtengemeinschaften
RK ca. 18:30 – 19:00

Anforderung Auf/-Abstieg je 800 Hm, 5,5 h Gehzeit
Ausrüstung Ausrüstung siehe Wandern
Kosten € 10,- Empfohlener Fahrtkostenbeitrag für Mitfahrende
Anmeldung bei Emmerich Pichler

Wanderung Kampstein *
Mi 09.06.2010
Von St. Corona/Wechsel mit der Seilbahn zur Bergstation „Alm-
rauschhütte“. Wanderung zum Ghf. Kampsteiner Schwaig (Ein-
kehr), weiter über den Kampsteingipfel nach St. Peter am Wechsel 
und Mariensee.
Ablauf TP 7:30 Mödling Bahnhof Kassenhalle

Abfahrt 7:47 Mödling, 7:43 Liesing, 7:35 Wien-Meidling
Ablauf RK ca. 18:00 bis 19:00
Anforderung Aufstieg 300 Hm, Abstieg 650 Hm, 4 – 4,5 h Gehzeit
Ausrüstung Ausrüstung siehe Wandern
Anmeldung bei Emmerich Pichler

3-tägige Wanderung Großer Pyhrgas *
Di 29.06. – Do 01.07.2010
Di: Aufsteig von Spital/Pyhrn auf die Hofalmhütte (ÜN).
Mi: Aufstieg auf den Großen Pyhrgas (2244 m) und retour (ÜN) 
– kann wahlweise ausgelassen werden.
Do: Abstieg über die Bosruckhütte und durch die Dr. Vogelsang-
Klamm nach Spital/Pyhrn und Heimreise.
Ablauf TP 7:30 Mödling Bahnhof Kassenhalle

Abfahrt 7:47 Mödling, 7:43 Liesing, 7:35 Wien-Meidling 
TN aus Wien können auch den EC „Stadttheater Klagen-
furt“ (8:30 Wien-Meidling) benützen.
RK ca. 18:00 bis 19:00

Anforderung Aufstieg: 650/900/- Hm, Abstieg: -/900/650 Hm, 3/5,5/4,5 h 
Gehzeit; keine techn. Schwierigkeiten, Ausdauer erfor-
derlich

Ausrüstung Ausrüstung siehe Wandern, Teleskopstöcke empf.
Anmeldung bis 21.06.2010 bei Emmerich Pichler unbedingt erf.

Liebe Freunde!

Unsere Gruppe startet in das zehn-
te Jahr ihres Bestandes. Wir sind damit nicht nur in zweifa-
cher Hinsicht die „älteste“, sondern mit Sicherheit auch die 
größte und - wie ich glaube - auch eine der harmonischsten 
Gruppen in unserer Sektion.
Wir haben in den vergangenen Jahren gemeinsam insge-
samt 125 Wanderungen durchgeführt: Vom Toten Gebirge 
und den Rottenmanner Tauern im Westen bis zum Öden-
burger Bergland und den Kleinen Karpaten im Osten, vom 
Nationalpark Thaya-Auen im Norden bis zu den Seetaler 
Alpen und dem Grazer Bergland im Süden und uns hiedurch 
die Möglichkeit erschlossen, die Schönheit unserer engeren 
Heimat gründlich kennenzulernen.
Das aktuelle Programm setzt diese Tradition fort und bein-
haltet sowohl leichte, als auch anspruchsvollere Wanderun-
gen, Wiederholungen bereits früher ausgeführter wie auch 
drei Neutouren und sollte von der Länge und den Höhen-
metern möglichst für sämtliche Gruppenmitglieder zu bewäl-
tigen sein.
Im Spätherbst darf ich Euch dann wieder zu einer Gruppen-
feier einladen. Der genaue Termin wird mit dem Herbstpro-
gramm fi xiert werden.

Herzliche Grüße 
Euer Emmerich

    SENIORENGRUPPE



TOURENkalender • April bis September 2010

DATUM VERANSTALTUNG ORT KATEGORIE KONTAKT

regelmäßige / wiederkehrende Veranstaltungen
montags Konditionstraining Turnsaal VS Hyrtlplatz, Mödling Sport Herta Friedl

APRIL 2010
Do 01.04. Eichhörnchenpfade Husarentempel, Mödling Kinder & Familie Birgit Abert
Mi 07.04. Wanderung Gföhlberg (Stollberg) Senioren Emmerich Pichler
Sa 10.04. Wanderung Semmering Bahnwanderweg Wandern - Bergtour M. Kaltenbrunner
Sa 17. - So 18.04. 2-tägige Radtour „6 Städte“ NP Thayatal, Znaim, Frain, Retz, 

Hardegg, Pulkau, Schrattenthal
Rad M. Kaltenbrunner

So 18.04. Wander- und Höhlentour Wienerwald Wandern - Bergtour Barbara Funk
Sa 24.04. Wildwasserpaddeln Schwarza Kanu - Wassersport Matthias Merz
So 25.04. Wildwasserpaddeln Mürz Kanu - Wassersport Matthias Merz
Mo 26.04. Eichhörnchenpfade Burg Mödling, Mödling Kinder & Familie Birgit Abert
Mi 28.04. Wanderung Handlesberg Senioren Emmerich Pichler

MAI 2010
Fr 07. - Sa 08.05. Kurs [SicherAmBerg] - Via Ferrata Brunn/Geb, Mödling, Hohe Wand Klettersteig Matthias Merz
Sa 08.05. Kletterkurs für leicht Fortgeschrittene Klettern Humann
Mi 19.05. Wanderung Göller Senioren Emmerich Pichler
Fr 21. - Mo 24.05. Paddelkurs f. Anfänger/leicht Fortgeschrittene Salza, Wildalpen Kanu - Wassersport Matthias Merz
Fr 21. - Mo 24.05. Pfi ngstwochenende Wildalpen sonstiges Matthias Merz
So 23.05. Klettersteig (C/D) Haidsteig (C/D), Rax Klettersteig Erich Schwinger
Sa 29.05. Klettern Hohe Wand Klettern Humann

JUNI 2010
Sa 05.06. Wanderung (I+) Gesäuse Wandern - Bergtour Erich Schwinger
Mi 09.06. Wanderung Kampstein Senioren Emmerich Pichler
Sa 12. - So 13.06. 2-tägige Bergtour mit Klettersteig (C, II) Gesäuse Klettersteig Barbara Funk
Fr 18. - Mo 21.06. Paddeltour Moldau (Etappe 1) Lenora - Vyssi Brod, Moldau Kanu - Wassersport Matthias Merz
Sa 19.06. Bergtour „Klamm & Eng“ Schneeberg Wandern - Bergtour Barbara Strassnig
Fr 25. - Di 29.06. Verlängertes Kletterwochenende nach Vereinbarung Klettern Humann
Di 29.06. - Do 01.07. 3-tägige Wanderung Großer Pyhrgas Senioren Emmerich Pichler

JULI 2010
Fr 02. - So 04.07. Wildwasserpaddelwochenende Salza, Wildalpen Kanu - Wassersport Matthias Merz
Di 06.07. Eichhörnchenpfade Rax Kinder & Familie Birgit Abert
Fr 16. - So 18.07. Kurs Orienierung mit Karte und Kompass Mödlinger Hütte, Gesäuse sonstiges Matthias Merz
Fr 30.07. - Di 03.08. 5-tägige Radtour Italien - Österreich Florenz, Padua, Bozen,  Innsbruck, Sbg. Rad M. Kaltenbrunner
Sa 31.07. - So 01.08. Aufbau-Kletterkurs outdoor Klettern Christian Malle

AUGUST 2010
Mi 04. - Fr 06.08. 3-tägige Gletschertouren Zuckerhütl, Stubaital Hochtour AV-Mödling
So 08.08. Wanderung „Durch die RAXenmäuern“ Rax Wandern - Bergtour Barbara Strassnig
Do 12. - So 15.08. Radtour Wien - Balaton, Ungarn Rad M. Kaltenbrunner
Do 12. - So 15.08. Relaxwochenende Balaton, Ungarn sonstiges M. Kaltenbrunner
Do 19. - So 22.08. 4-tägige Bergtour (B, C, II) Dachstein Hochtour Barbara Funk
Sa 28. - So 29.08. Eichhörnchenpfade-Wochenende Mödlinger Hütte Kinder & Familie Matthias Merz

SEPTEMBER 2010
Fr 10. - Mo 13.09. Kletter-Reise nach Vereinbarung Klettern Christian Malle
Fr 10. - Di 14.09. Paddeltour Moldau (Etappe 2) Vyssi Brod - Hluboká, Moldau Kanu - Wassersport Matthias Merz
Sa 18.09. Bergtour (A/B, I) Rax Wandern - Bergtour Erich Schwinger
Fr 24. - So 26.09. Wanderwochenende Mödlinger Hütte, Gesäuse Wandern - Bergtour Matthias Merz
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Oesterreichischer Alpenverein - Sektion Mödling
Brühlerstraße 2, 2340 Mödling
Öffnungszeiten    Di und Do 17:00 - 19:00 Uhr
Telefon    02236 / 47 249
E-Mail    info@alpenverein-moedling.at
Internet    http://alpenverein-moedling.at
Sektion • Volksbank Konto-Nr. 33144650000 BLZ 42750 • BA-CA Konto-Nr. 00630046100 BLZ 12000
Hütte • Volksbank Konto-Nr. 33144650001 BLZ 42750 

Mödlinger Hütte Telefon  0680 / 20 57 139, 0664 / 644 38 38
E-Mail    helga@moedlingerhuette.at
Internet    http://www.moedlingerhuette.at
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Bei traumhaftem Schönwetter wurde 
auch heuer wieder der freundschaftli-
che Wettbewerb im Eisstockschießen 
zwischen den Gemeinden Gaishorn 
am See und Johnsbach ausgetragen. 
Unter Führung ihrer Bürgermeister Dir. DI 
Karl Pusterhofer und Mag. Ludwig Wolf 
trafen am Sonntag, dem 03.01.2010 beiden 
Mannschaften mit ihren Anhängern in der 
Mödlinger Hütte ein. Nach kurzer Stärkung 
ging es über den glitzernden Schnee zum 
zugefrorenen Treffner See, dessen Eisfl ä-
che von einer ein Meter hohen Schnee-
schichte freigelegt werden musste. Die ört-
liche Bergrettung kümmerte sich mit einer 
provisorischen Feldküche um das leibliche

Wohl der Wettkämpfer und der zahlreichen 
Zuschauer.
Die Siegerehrung wurde mit der Übergabe 
eines Pokals an die Siegermannschaft aus 
Johnsbach in unserer bis auf den letzten 
Platz belegten Mödlinger Hütte gefeiert. 
Wegen der wohligen Wärme unserer neu-
en Zentralheizung, der fl otten Musik einer 
Ziehharmonika und besonders wegen des 
exzellenten Essens aus der Küche unserer 
Hüttenwirtin Helga Traxler dauerte dieses 
Fest bis zum späten Abend und war für alle 
Teilnehmer ein schönes und unvergess-
liches Wintererlebnis in bester Stimmung 
unter Freunden. 

Hubert Janku

Bewirtschaftungszeiten 2010
13. Mai - 01. November 2010

Veranstaltungen auf der Mödlinger Hütte

19.06.2010 Countryfest mit Sonnwendfeier 16:00 Uhr
25.06.2010 Opernabend Tenor Franz Fahrleitner 18:00 Uhr
31.07.2010 Sax am Berg (da swingt die Hütt‘n) 16:00 Uhr
28.08.2010 Präsentation Kochbuch Mödlinger Hütte

Sie erreichen die Hütte von Gaishorn am See (Mautstraße) und Johnsbach.
Die Hüttenwirte freuen sich auf Ihr Kommen!

Unzustellbare Hefte bitte zurück an den Absender:
Alpenverein Mödling, Brühlerstraße 2, 2340 Mödling

Schöne
Bergtouren
wünscht Ihnen

das OeAV-Team Mödling

Eisstock-Turnier


